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BENi-Bremen
Wirkung von Beginn an anlegen
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 Was ist BENi-Bremen ?

 Zusammenspiel von Teilhabeplanung und 
Auswertung der Zielplanung (≙Wirkungskontrolle)

 Gestaltung der Auswertung der Zielplanung im 
Land Bremen

 Schlussfolgerungen

Ablauf

2Projekt Umsetzungsbegleitung BTHG am 23. Mai 2023



3

Was ist BENi-Bremen?
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BENi-Bremen verbindet das 
Bedarfsermittlungsinstrument mit dem 

Gesamt /Teilhabeplanverfahren.

Jeder einzelne Prozessschritt wird durch 
einen BENi Bremen Bogen abgebildet.

Es gibt die BENi Bremen Bögen A bis H.

Was ist BENi-Bremen ?

4Projekt Umsetzungsbegleitung BTHG am 23. Mai 2023



Feststellung des Gesundheitsproblems/ der 
Beeinträchtigung der Körperstrukturen/

-funktionen; Formblatt: Bogen A

Feststellung der Wünsche sowie von Aktivität und 
Teilhabe; Formblatt: Bogen B

Zielplanung; Formblatt: Bogen C 

Beginn des Gesamtplanverfahrens, 
Antrag auf Eingliederungshilfe;

Formblatt: Antragsbogen, 
Ermittlung leistender REHA-Träger §

14 SGB IX, 
örtliche Zuständigkeit § 98 SGB IX 

ggf. Gesamtplan-/ Teilhabeplankonferenz,
Formblatt: Bogen F

Feststellung der 
Leistungen,

Gesamtplan,
Leistungsentscheidung
;  Formblatt: Bogen G,

Bedarfs-
erkennung, 
Beratung

Aufgabe EGH-
Träger:

Beratung und 
Unterstützung 
§ 106 SGB IX

Bedarfsermittlung und weitere Antragsprüfung

Feststellung der Leistungsberechtigung; 
Formblatt: Bogen D

Klärung 
Einkommen 

und 
Vermögen
Formblatt:

Antragsbogen

Überprüfung, 
Fortschreibung der 

Gesamtplanung
Formblatt: Bogen H, 

Empfehlung/Planung möglicher Leistungen; 
Formblatt: Bogen E

ggf. Abstimmung
mit Leistungserbringern,

Formblatt: Bogen F,

HUBIKO

Sozialraum-
koordinierung

GPV-
Kontakt;

Evaluation
Angebote

(anlassbez.) Verbündekonferenz

ggf. trägerübergreifende Beratung der Feststellungen

Gesamtplanung mit BENi-Bremen

Stand: 08.03.2022
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Zusammenspiel von Teilhabeplanung und 
Auswertung der Zielplanung 

(≙Wirkungskontrolle)
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Zusammenspiel von Teilhabeplanung 
und Auswertung der Zielplanung
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 In der Teilhabeplanung geht es darum
 eine positive Perspektive zu gestalten
 Veränderungen anzustoßen
 möglichst stimmige und nachhaltige Lösungen zu schaffen.

 Sicherstellung der Beteiligung der leistungsberechtigten Person durch 
 freie Gesprächsführung in einer verständlichen Sprache
 Ausrichtung des Gesprächs an den wichtigen Themen der Person
 Einsatz von Dolmetscher*innen, 

Gebärdensprachdolmetscher*innen, Vertrauenspersonen
 Einsatz individueller Hilfsmittel in der Kommunikation z.B. Talker, 

Bildkarten, Methoden der Persönlichen Zukunftsplanung

 ohne Beteiligung keine Wirkung
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Material zur Vorbereitung des 
Gesprächs zur Teilhabeplanung
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Material zur Vorbereitung des 
Gesprächs zur Teilhabeplanung

9Projekt Umsetzungsbegleitung BTHG am 23. Mai 2023



10

Gestaltung der Auswertung der 
Zielplanung im Land Bremen
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Auswertung der Zielplanung –
Wirkung der Leistungen
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 Die Auswertung der Zielplanung mit BENi-Bremen umfasst einen 
Fragebogen, der vorab an die leistungsberechtigte Person geschickt 
wird (BENi-Bremen Bogen H, Teil A).

 Hier sind die Ziele aus der Zielplanung aufgeführt und der Mensch 
trifft eine Selbsteinschätzung zur
 Zielerreichung
 Mitbestimmung, wie die Unterstützungs-Leistungen erbracht 

werden (Ablauf, Ort und Zeitpunkt der Inanspruchnahme)
 Zufriedenheit mit der aktuellen Lebenssituation.

 Der Schwerpunkt ist ein gemeinsames Auswertungsgespräch und 
ggf. Übergang in die neue Planung.
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Bogen H, Teil A
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Bogen H, Teil A
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Material zur Auswertung der 
Zielplanung – Wirkung der Leistungen
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Bogen H, 
Teil B
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Feststellung des Gesundheitsproblems/ der 
Beeinträchtigung der Körperstrukturen/

-funktionen; Formblatt: Bogen A

Feststellung der Wünsche sowie von Aktivität und 
Teilhabe; Formblatt: Bogen B

Zielplanung; Formblatt: Bogen C 

Beginn des Gesamtplanverfahrens, 
Antrag auf Eingliederungshilfe;

Formblatt: Antragsbogen, 
Ermittlung leistender REHA-Träger §

14 SGB IX, 
örtliche Zuständigkeit § 98 SGB IX 

ggf. Gesamtplan-/ Teilhabeplankonferenz,
Formblatt: Bogen F

Feststellung der 
Leistungen,

Gesamtplan,
Leistungsentscheidung
;  Formblatt: Bogen G,

Bedarfs-
erkennung, 
Beratung

Aufgabe EGH-
Träger:

Beratung und 
Unterstützung 
§ 106 SGB IX

Bedarfsermittlung und weitere Antragsprüfung

Feststellung der Leistungsberechtigung; 
Formblatt: Bogen D

Klärung 
Einkommen 

und 
Vermögen
Formblatt:

Antragsbogen

Überprüfung, 
Fortschreibung der 

Gesamtplanung
Formblatt: Bogen H, 

Empfehlung/Planung möglicher Leistungen; 
Formblatt: Bogen E

ggf. Abstimmung
mit Leistungserbringern,

Formblatt: Bogen F,

HUBIKO

Sozialraum-
koordinierung

GPV-
Kontakt;

Evaluation
Angebote

(anlassbez.) Verbündekonferenz

ggf. trägerübergreifende Beratung der Feststellungen

Gesamtplanung mit BENi-Bremen

Stand: 08.03.2022

16Projekt Umsetzungsbegleitung BTHG am 23. Mai 2023



17

Schlussfolgerungen
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Der Prozess beginnt idealerweise deutlich vor dem ersten Gespräch.

Er wird von der Zukunft her gedacht.

Und er ist auf die Zukunft ausgerichtet.

Der Prozess fokussiert die Förderung der Selbstbestimmung und der 

vollen, wirksamen und gleichberechtigten Teilhabe am Leben in der 

Gesellschaft und der Vermeidung bzw. Entgegenwirken von 

Benachteiligungen 

Wirkung -
kein Zustand, sondern ein Prozess
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Es geht nicht um 
eine Förderung 

einer Person, bzw. 
ihre 

Verselbständigung!
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Wirkung ≠ bloße Zielerreichung am Ende des Verfahrens,

sondern

 alle Beteiligten setzen sich gemeinsam dafür ein, dass die 

leistungsberechtigte Person im Mittelpunkt steht und ihre Teilhabe 

verbessern kann.

 die leistungsberechtigte Person erlebt sich selbst als wirksam im 

Teilhabeplanverfahren und auch in der Leistungserbringung.

 Voraussetzungen sind eine Kultur der Beteiligung und tragfähige 

Verfahren der Kooperation zwischen allen Akteur*innen.

Wirkung in der Bedarfsermittlung und
Teilhabeplanung von Beginn an anlegen
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Fragen ?
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